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Liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer, 
liebe Gäste 
und Freunde 
des gepflegten Handballspiels!

Ist nun der Knoten endlich geplatzt? Bringt die 
Jahreswende auch die Wende in der Tabellenpo-
sition?

Zu wünschen wäre das! Genauso, wie alle Ver-
antwortlichen und Mannschaften die besten 
Wünsche für das Jahr 2017 an alle Bockmühlen-
gänger übermitteln wollen.

Heute geht es nach dem 2. Sieg in der laufenden Saison in der Verbandsliga -32:31 
in der Halle unseres Tabellennachbarn Styrum 06- gegen den derzeit 10. der Tabel-
le, der HSG Mülheim. Unser Gegner kommt nach einem Heimspiel gegen die HSG 
Radevormwald/Herbeck, das er gegen den Tabellenletzten mit 30:27 für sich ent-
scheiden konnte, zu uns in die Bockmühle.

Die Mannschaft um Trainer Breddemann hat als Tabellenvorletzter nun den Ab-
stand zum rettenden Ufer auf einen Punkt verkürzt und brennt darauf, die Tabel-
lenleiter weiter hinauf zu steigen. Und dies wäre bei einem Heimsieg über die HSG 
Mülheim, die auch lediglich 3 Punkte Vorsprung vor uns Altendorfern hat, durch-
aus möglich. 
Auch wenn man erst 2 Pflichtspiele in 2017 absolviert hat, so kann man durchaus 
sagen: „In 2017 sind wir noch ungeschlagen”. Denn dem Sieg in Styrum in der Meis-
terschaft ging ein niemals gefährdeter 33:19 Sieg im Pokal gegen den TV Essen-
Kupferdreh voraus. Das Gefühl, doch noch siegen zu können, war mit Sicherheit 
nicht unmaßgeblich an der konzentrierten und willenstarken Einstellung im Meis-
terschaftspiel gegen die DJK Styrum 06 verantwortlich. 

Bei vielen der vorangegangenen Meisterschaftspiele fehlte den „Breddemännern” 
nur das entsprechende Quäntchen Glück, um sich einen gesicherten Platz im Mittel-
feld der Tabelle erarbeiten zu können. Chancen zum Punktesammeln gab es reich-
lich. Doch vergebene Chancen frei vor dem gegnerischen Tor, nicht verwandelte 7 
m Strafwürfe und unerklärliche Fehler im eigenen Angriffsspiel hatten dazu ge-
führt, dass viele Punkte liegen gelassen wurden. 



Restaurant Lindos
Fam. Papadamakis

Steeler Str. 375
45138 Essen

Telefon: 0201 / 285165
Fax: 0201 / 645747

Altendorfer Str. 323
45143 Essen

Telefon: 0201 / 645747
Fax: 0201 / 645747
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Bei gleichem Engagement und Einsatz im heutigen Spiel sollte unsere Truppe in der 
Lage sein, sich weiter als in 2017 ungeschlagen nennen zu dürfen.

Die Mannschaft ist jedenfalls fest entschlossen auch heute als Sieger von der Plat-
te zu gehen. Gegenseitiges Anfeuern und ein stark spürbares Zusammenhalten in 
den ersten beiden Spielen im neuen Jahr sind ein Indiz für den Siegeswillen, der der 
Mannschaft Motivation gibt. Und selbst bei der momentan noch immer prekären 
Situation als Vorletzter der Tabelle ist jeder Aktive davon überzeugt, dass am Ende 
der Saison der Klassenerhalt erreicht werden kann.

Voraussetzung dafür ist allerdings, dass weiter Punkte gesammelt werden können. 
Denn jeder spürt, dass solche bisher in 2017 eingefahrene Erfolgserlebnisse die 
mentale Stärke und die Konzentration auf das Wesentliche beeinflussen.

Und dann sind ja auf der Tribüne noch die bekanntermaßen besten Essener Hand-
ballfans, die ihre SG Tura-Altendorf lautstark unterstützen werden.

Ich wünsche uns allen ein spannendes und faires Spiel

Glück auf! Und vergesst nicht: Hopfen und Malz, …..

Jochen Rulhoff

Vorwort
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1. Vorsitzender: Florian van Rheinberg, Tel. 0176 - 22 71  78 33, fvrheinberg@sgta.de
2. Vorsitzender: Sebastian Risse, Tel. 0177 - 8 15 78 63, srisse@sgta.de
Geschäftsführer: Christian Korsch, Tel. 0172 - 2 49 65 87, ckorsch@sgta.de
Damenwartin: Chantal Altenhoff, Tel. 0157 - 55 20 05 68, caltenhoff@sgta.de
Herrenwart: Thomas Wienholt, Tel. 0171 - 6 99 82 93, t.wienholt@web.de 
Jugendwart: Niklas Werner, Tel. 0152 - 54 12 73 41, nwerner@sgta.de
Schiedsrichterwart: Timo Neumann, Tel. 0157 - 51 25 03 28, tneumann@sgta.de
Tura-Post: Andreas Mahr, Tel. 0158 - 1 35 36 37, andreas@mahr-web.de

Impressum: SG TuRa Altendorf e.V.
 -Handballabteilung-
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Team 1. Herren

6

Ingo Breddemann
Trainer

Markus Vandamme
LA

Phillip Wanner
KM, LA

Alexander Lutz
RM, RL

Michael Mahr
RL

Martin Leick
RA

Niklas Werner
RR

205

21 52 11 8

Thomas Wienholt
RA

2
Dominik Risse

RR, RA

22
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Oliver Griese
LA, RA

Dirk Grzeganek
Co-Trainer
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Team 1. Herren
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Marvin Neuman
RA

Julian Hummerich
KM

Kevin Ende
RA

Paul Griese
RM, RR

Sebastian Risse
TW

Jakub Kroll
TW

SG TuRa 
Essen-Altendorf
 
1. Herren 2016 / 2017

29 10 6

Jean Greskämper
KM

4

19

16 1 97



Spielberichte

Die Spielberichte der 1. Mannschaft 
werden präsentiert von:
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Spielberichte Herren
1. Mannschaft

SGTA 1 M  –  Wermelskirchen 1 M
24 : 25   (10 : 13) 

Tore:
A. Lutz (8), P. Wanner (6), 
P. Griese (5), D. Risse (2), 
T. Wienholt (2), M. Mahr (1) 



Spielberichte
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Styrum 06 1 M  –  SGTA 1 M
31 : 32   (14 : 15)

Spielverlauf:
1:1, 5:6, 8:10, 13:15, 14:15 Hz.,
16:16, 17:19, 20:23, 26:29, 28:29, 
30:32, 31:32

Seit dem letzten Sonntag haben die 
Schützlinge von Ingo Breddemann den 
Abstand zum rettenden Ufer drastisch 
verkürzt. 

In einem „4-Punkte-Spiel” gegen den 
direkten Tabellennachbarn gelang den 
Altendorfern ein knapper, wenn auch 
letztlich kaum gefährdeter Sieg mit 
32:31 Toren. Somit liegen die Recken 
von der Bockmühle nur noch einen 
Punkt hinter den Styrumern zurück.

In der ersten Halbzeit und bis zur Hälfte 
der zweiten Halbzeit konnte sich keine 
Mannschaft entscheidend absetzen. 
Noch in der Pause ermunterte Trainer 
Breddemann seine Mannen, nicht nach-
zulassen und an sich zu glauben.

Diese lobenden und warnenden Worte 
schienen die Gemütslagen der bisher 
so stark gebeutelten Altendorfer über-
zeugend erreicht zu haben. Denn selbst 
in doppelter Unterzahl konnten Tore er-
zielt werden. 

Von allen Mannschaftsteilen konnte 
man gegenseitiges Anfeuern und auf-
munternde Worte und Gesten selbst 
bei Flüchtigkeitsfehlern beobachten.

Ab der 40. Spielminute schaltete Sty-
rum sehr offensiv auf eine Mannde-
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ckung gegen unseren Mittelangreifer 
Alexander Lutz um. 

Allerding hatte unser Gegner die Rech-
nung ohne Paul Griese und Michael 
Mahr gemacht, die mit grandiosen Akti-
onen und wohlüberlegten Torschüssen 
dafür sorgten, dass Styrum nicht mehr 
in Führung gehen konnten.

Ein Sonderlob gebührte unserem Ab-
wehrstrategen Phillip Wanner, der 
nicht nur den gegnerischen Kreisläu-
fer den Schneid abkaufte, sondern sich 
auch mehrfach in die Torschützenliste 
eintragen konnte.
Als dann 2 Minuten vor dem Ende der 
Partie von den Styrumern beim Spiel-
stand von 31:30 ein 7-Meter-Strafwurf 
nicht verwandelt werden konnte, war 
die Partie für uns Altendorfer entschie-
den. 

„Mit der Einstellung werden wir auch 
die nächsten Spiele erfolgreich ab-
schließen können”, so ein strahlender 
Ingo Breddemann kurz nach dem Aus-
wärtssieg, als sich die gesamte Mann-
schaft überglücklich in den Armen lag 
und mit den mitgereisten Essener Fans 
feierte. 

S. Risse, J. Kroll;
P. Griese (10), M. Mahr (8), 
P. Wanner (5), T. Wienholt (4), 
A. Lutz (3), K. Ende (1), 
M. Vandamme (1) 

Jochen Rulhoff
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· Augenoptik

· Contactlinsen-
 anpassung

· Fassungs-
 herstellung

· Anerkannte Sehtest-
 stelle für
 Führerscheinbewerber

Altendorfer Str. 296
45143 Essen

Tel./Fax 0201/62 77 22



Spielberichte Herren
2. Mannschaft

SGTA 2 M  –  Altendorf 09 3 M
34 : 13 

TV Cronenberg 2 M  –  SGTA 2 M
22 : 28   (10 : 13)

Das Spiel gegen den aktuell Tabellen 8. 
TV Cronenberg 2 gestaltete sich über 
weite Strecken schwierig. Von Beginn 
an konnten wir uns nur mit wenigen 
Toren absetzen und es gelang uns nicht 
unsere Vorteile auszuspielen. Es traten 
immer noch zu viele technische Fehler 
auf und insgesamt wurde das bespro-
chene Tempospiel nicht ausgeführt. So 
konnten wir uns bis zur Halbzeit nur 
einen Vorsprung von vier Toren erspie-
len. 

Die zweite Halbzeit begann nicht besser 
und Cronenberg konnte ausgleichen. 
Trotz personellen Vorteils spielten wir 
weiterhin zu langsam und vergaben ein-
deutige Chancen um uns erneut abzu-
setzen. So gelang es Cronenberg auch 
mit zwei Toren in Führung zu gehen und 
unsere Mannschaft unter Druck zu set-
zen. Bis zur 50. Minute gelang es uns 
nicht einen Ausgleich zu erzielen, jedoch 
vergrößerte sich die Tordifferenz nicht. 
In den letzten 10 Minuten gelang es je-
doch durch mehrere Tempogegenstöße 
wieder in Führung zu gehen. Nun gelang 
uns endlich ein temporeicheres Spiel zu 
spielen, wodurch wir einen Vorsprung 

erspielten, den wir bis zum Ende auf 6 
Tore ausbauen konnten. So endete das 
Spiel mit einem 22:28 Sieg, der jedoch 
nur gelang, da wir uns am Ende noch 
fangen konnten.

M. Neumann (8), M. Hellebrand (5), 
A. Oduro (4), M. Walasinski (3), 
B. Heller (2), T. Kuhlmann (2, 
O. Griese (1), M. Roesler (1), 
F. Scheffel (1), T. Hoffmann (1)

Florian Scheffel

Spielberichte Herren
3. Mannschaft

SGTA 3 M  –  MTG Horst 4 M 
0 : 0

SGTA 3 M  –  SG Überruhr 4 M 
23 : 22

Spielberichte Damen
1. Mannschaft

SGTA 1 F  –  ETB Altendorf/Ruhr 2 
7 : 15   (3 : 8)

Auch der letzte Spieltag dieses Jahres 
wollte unseren Damen nicht den ersten 
Saisonsieg bescheren, beim Heimspiel 
gegen die 2. Damenmannschaft von 
ETB Altendorf/Ruhr unterlagen sie mit 
7:15. Spielerin des Spiels war die Tor-
frau von ETB, die einen besonders gu-

Spielberichte
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ten Tag erwischte. Wieviel Anteil daran 
das Einhorn-Plüschtier hatte, das ETB 
als Maskottchen neben seinem Tor po-
sitioniert hatte, ist unklar. 

Trotz der Niederlage ist aber auch die 
Torwartleistung unserer Schlussfrau 
Bianca Augello positiv hervorzuheben, 
ohne die ETB mit Sicherheit die 20-To-
re-Grenze durchbrochen hätte. Immer-
hin zwei von sechs Siebenmetern von 
ETB konnte sie halten.

Der Anfang des Spieles war noch viel-
versprechend. Früh gingen unsere Da-
men in Führung, beim Zwischenstand 
von 2:2 herrschte aber erstmal eine 
mehr als zehn Minuten lange Torflaute 
und der Gegner zog davon. Lediglich ein 
weiteres Tor gelang den Tura-Damen 
bis zum Pausenpfiff - mit 3:8 gingen 
unsere Damen in die Kabine. Dabei hat-
te Tura-Trainer Marco Block bei seiner 
Timeout-Ansprache nach 17 Minuten 
noch zum Torewerfen motiviert: „Drei 
Tore in 17 Minuten. Das ist einfach zu 
wenig.” Nach 30 Minuten waren es 
dann aber auch nicht mehr Treffer.

Ganz kurz zu Beginn von Halbzeit zwei 
sah es dann doch noch so aus, als könn-
te was gehen. Das Heimteam eröffnete 
die zweite Hälfte mit zwei Toren, kam 
auf 5:8 heran. Jetzt hatte auch ETB eine 
fast zwölfminütige Durststrecke zu 
überwinden, in der ihnen kein einziger 
Treffer gelang. Danach wechselte man 
sich jedoch ab mit dem Treffen.

Gegen Ende des Spieles, beim Stand 
von 7:11, gab es anstatt der Möglichkeit 

zu jubeln, nur noch zwei Zwei-Minuten-
Strafen gegen unsere Damen. Die Geg-
ner nutzten diese Überzahl, um den 
Spielstand etwas deutlicher zu gestal-
ten. ETB legte vier weitere Treffer nach 
und gewann am Ende das torarme Spiel 
nicht unverdient mit 7:15.

Tore: Ricarda Falkenbach (3), Vanessa 
Rode (2), Lisa Schürenberg und Inga 
Rudolph (jeweils 1)

Die ersten beiden Spiele der Rückrunde 
sind nun verloren, aber aufgeben steht 
nicht auf dem Trainingsplan. Das Motto 
für 2017 heißt: “Kämpfen und gewin-
nen!” 

Tore: R. Falkenbach (3), V. Rode (2), 
L. Schürenberg (1), I. Rudolph (1)

Marc Friedrich

VfB Günnigfeld 1 F  –  SGTA 1 F 
19 : 14   (7 : 8)

NEUES JAHR - Alte Hemmnisse - Sekt 
bleibt kalt...kein „Prost Neujahr”

Motiviert und mit guten Vorsätzen ver-
sehen reiste das TURA-Damen-Ensem-
ble um das Trainerduo A.Stephan/M.
Block zum Auswärtsspiel gegen VfB 
Günningfeld. Mit den VfB-Damen hat-
ten die SGTA-Ladies noch eine Ihrer 
zahlreichen Rechnungen der Hinrunde 
zu begleichen.

Der Start gelang zunächst erneut mit 
dem 1. Tor im Spiel. Doch auch dies-

 Spielberichte
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Immer gut und
günstig versichert

Mehr als 10 Millionen
Kunden sind bei der
HUK-COBURG versichert.
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niedrigen Beiträge und
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Am besten lassen Sie sich
gut beraten.
Direkt in Ihrer Nähe!

Vertrauensmann
Ingo Breddemann
Tel. 0201 2482528
Mobil 0178 4485288
Fax 0800 2875323280
ingo.breddemann@HUKvm.de
Altstr. 67
45359 Essen
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mal mochten die TURA-Ladies den nun 
folgenden Rückstand nicht zu verhin-
dern. Mit einigen Comebacklerinnen im 
Team spielte frau aber gefällig mit und 
der zu Beginn etwas stotternde TURA-
Motor lief zunehmend geschmeidiger. 
Nach dem 2:4 begrenzte die SGTA-
Damenauswahl den Rückstand, spielte 
sich zurück und übernahm erneut mit 
6:5 die Führung. „Da müssen wir gie-
rig noch 2-3 nachschenken” wünschte 
sich A.Stephan rückblickend. Das offe-
ne Spiel wog hin und her mit minimal 
besseren Zwischenstand für die Gast-
geberinnen.

So ging die TURA-Fraktion mit einer gu-
ten Ausgangslage beim Pausenstand 
von 7:8 in die Halbzeit. Alles offen!

M.Block, bis dahin nicht unzufrieden, 
mahnte an nicht nachzugeben, konzent-
riert und mit noch mehr Konsequenz im 
Torabschluß weiter zu agieren. 

Weiterhin gelang jedoch kein druckvol-
les Offensivspiel. Die TURAnerinnen 
spielten zu weit von der Abwehr ent-
fernt, das Passpiel meist zu langsam 
und ungenau. Anspiele an ‚den Kreis‘ 
häufig zu kompliziert. Die eigene Ab-
wehrreihe zu nett.

Durch nötige Auswechslungen kam 
ein leichter Bruch ins Spiel. Das Team 
brauchte etwas um sich zu sortieren.

Bei der Verkürzung auf 10:12 und eige-
nem Ballbesitz keimte Hoffnung auf die 
vorgegebene Marschroute der Halbzeit 
doch noch umzusetzen. Mit unnötigen 
Abspielfehlern im Aufbau verhinderte 

frau dies allerdings selbst und schnell 
hieß es wieder 10:15 aus Sicht der Da-
men von der Mercatorstr..
Konzentrierter abspielen und frau er-
spart sich etliche  Meter im Sprint nach 
hinten.

Das eigentliche TURA-Prunkstück eine 
gut kommunzierende, organisierte zu-
packende Abwehr war zu selten erkenn-
bar. Vor der Aussicht einer erneuten 
Niederlage kam unnötige Lethargie zu-
rück und so fügte sich das TURA-Team. 
Statt selbst noch zu treffen, landeten 2 
weitere Treffer im eigenen Netz. 

Das positive: es trafen 3 TURAnerinnen 
mehr als im Hinspiel. Ging das Hinspiel 
noch mit 8 Toren Unterschied verloren 
waren es diesmal ‚nur‘ 5. Maßgeblicher 
Anteil entfiel auf den linken Rückraum.

Lisa Schürenberg

Spielberichte Jugend
B-Jugend

SG Homberg B 1  –  SGTA B 1 
18 : 30   (7 : 13)

Einen erfreulichen Jahresabschluss 
konnte unsere B-Jugend am 18.12. in 
Duisburg verbuchen. 

Nach zunächst ausgeglichenem Spiel 
auf „rutschigem Parkett“ (1:1, 3:3), be-
kam unsere Mannschaft nach und nach 
mehr Zugriff. Nach etwa zwölf Minuten 
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gelang ihr die erste Zwei-Tore-Führung 
(4:6), die stetig weiter ausgebaut wer-
den konnte. Mit schönen Sequenzen, 
allerdings nicht völlig überzeugend, 
erspielte sich unser Team einen 7:13-
Halbzeitstand.

Auch in der zweiten Hälfte hatten un-
sere Jungs die Zügel in der Hand. Felix 
verwertete die Chancen am Kreis an 
diesem Tag besonders stark und konn-
te sich über neun Tore freuen! Unter`m 
Strich spielte unsere Mannschaft die 
Partie ordentlich zu Ende (18:30), hätte 
jedoch gegen einen stärkeren Gegner 
wahrscheinlich Schwierigkeiten be-
kommen.

Tore: Finn 9, Felix 9, Vincent 4, Theo 4, 
Karim 2, Timon 1, Jonas 1

Elli Griese

B-Jugend-Turnier 
beim HSV Dümpten 

Zu Beginn des neuen Jahres folgte un-
sere B-Jugend gerne der Einladung des 
HSV Dümpten zum Drei-Königs-Jugend-
turnier nach Mülheim. 

Die Winterpause bis zum nächsten Li-
ga-Spiel am 5. Februar ist doch recht 
lang und so hatte unsere Mannschaft 
zwischenzeitlich schon die Gelegenheit, 
sich im Spiel zu beweisen. Und das ge-
lang ihr sehr gut. 

Gastgeber Dümpten hatte neben uns 
noch drei weitere Teams geladen: JSG 

TuRa 05/RW O. TV, SG VfB/TV Hom-
berg (unseren letzten Gegner aus 2016) 
und HSG Haldern/Mehrhoog/Isselburg. 
Drei der Spiele, die jeweils 20 Minu-
ten dauerten, gewannen unsere Jungs 
deutlich. Die Partie gegen HSG HMI ging 
unentschieden aus. Dank des besseren 
Torverhältnisses konnten wir uns aber 
über den 1. Platz freuen! Herzlichen 
Glückwunsch!!! Nun geht es hoffentlich 
mit viel Schwung weiter. 

Bis bald in der Halle!

Elli Griese

Spielbericht Jugend
C-Jugend

ETB SW Essen C 1  –  SGTA C 1 
39 : 15 
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TuRa Minis
„Werfen, Fangen 
und Bewegen“: 
Das ist unser Motto

Wir wollen gemeinsam Spaß haben, 
Spielfreude und Faszination entwi-
ckeln. Aktivität bedeutet Lebens-
freude und Gesundheit. Weil Kinder 
in unserer Gesellschaft schon früh 
viele Aufgaben übernehmen müs-
sen, möchten wir ihnen die Möglich-
keit bieten, einen Ausgleich im Sport 
zu entdecken, und sie bei altersge-
rechten Übungen begleiten. 

Unser Ziel: Kinder spielerisch in ihrer 
motorischen, sozialen und mentalen 
Entwicklung fördern. Durch Förde-
rung der einzelnen Fähigkeiten jedes 
Kindes möchte TuRa dazu beitragen, 
dass Kinder Spaß am Sport entwi-

ckeln, und dabei gleichzeitig soziale 
Kompetenzen fördern.

Seit dem Sommer 2016 bewegen 
sich montags von 16:00 bis 17:00 
Uhr Kinder im Alter von 0 bis 3 Jah-
ren und freitags Kinder von 3 bis 7 
Jahren „durch die Bockmühle“. 
    
Gemeinsam mit den Eltern finden 
viele Kinder den Weg in die Halle und 
bringen dabei frischen Wind mit. 
Nicht nur viel Kinderlachen, Spiel 
und Spaß, sondern auch interessan-
te Gespräche und Freundschaften 
entwickeln sich. Wir freuen uns, 
dass dieses Angebot so gut ange-
nommen wird, und heißen alle „Neu-
en“ herzlich Willkommen.

TuRa freut sich auf eine gemeinsa-
me sportliche Zukunft. 

Lina Wienholt

TuRa Minis, Torjäger
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Torjäger
RangName Team Tore

1 Herren 1 74

2 Alexander Lutz Herren 1 63

3 47

4 Herren 1 38

5 Michael Mahr Herren 1 31

6 Kevin Ende Herren 1 28

7 Theo 26

8 Herren 3 25

9 Herren 1 25

10 Herren 2 24

11 Marvin Neumann Herren 1+2 21

12 Noah 19

13 Dominik Risse Herren 1 17

14 Herren 1 16

15 Vincent 16

16 Herren 3 15

17 Herren 1 15

18 Herren 1 14

19 Tristan 14

20 B. Heller Herren 2 13

21 Tim Vetter Herren 2 13

22 Felix 11

23 Herren 1 9

24 Niklas Werner Herren 1. 9

25 Herren 2 9

26 Herren 2 8

27 Marco Block Herren 3 8

28 F. v. Rheinberg Herren 3 7

29 Florian Scheffel Herren 2 7

30 6

31 Herren 2 5

32 5

33 Herren 1+2 5

34 Daniel 4

35 Herren 2 4

36 Jonas 4

37 Herren 2 4

38 4

39 Timo Heiter Herren 2 4

40 Herren 2 3

41 Herren 2 2

42 T. Hoffmann Herren 2 2

43 Vanessa Rode Damen 1 2

44 Herren 2+3 2

45 Damen 1 1

46 Herren 2 1

47 Sebastian Risse Herren 1 1

Paul Griese
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Finn B-Jug.

Phillip Wanner

B-Jug.

M. Walasinski

Thomas Wienholt

Matthias Hellebrand

B-Jug.

Markus Vandamme

B-Jug.

Ivan Tadic

Jean Greskämper 

Manuel Rösler

B-Jug.

B-Jug.

Julian Hummerich

Tobias Kuhlmann

Christian Czepluch

Timon B-Jug.

Andre Oduro

Karim B-Jug.

Oliver Griese

B-Jug.

Ingo Breddemann

B-Jug.

P. Marinsek

Phillip B-Jug.

C. Dießel

P. Dombik

Y. Chehade

Lisa Schürenberg

Ron Sommer 

Torjäger
RangName Team Tore

1 Herren 1 74

2 Alexander Lutz Herren 1 63

3 47

4 Herren 1 38

5 Michael Mahr Herren 1 31

6 Kevin Ende Herren 1 28

7 Theo 26

8 Herren 3 25

9 Herren 1 25

10 Herren 2 24

11 Marvin Neumann Herren 1+2 21

12 Noah 19

13 Dominik Risse Herren 1 17

14 Herren 1 16

15 Vincent 16

16 Herren 3 15

17 Herren 1 15

18 Herren 1 14

19 Tristan 14

20 B. Heller Herren 2 13

21 Tim Vetter Herren 2 13

22 Felix 11

23 Herren 1 9

24 Niklas Werner Herren 1. 9

25 Herren 2 9

26 Herren 2 8

27 Marco Block Herren 3 8

28 F. v. Rheinberg Herren 3 7

29 Florian Scheffel Herren 2 7

30 6

31 Herren 2 5

32 5

33 Herren 1+2 5

34 Daniel 4

35 Herren 2 4

36 Jonas 4

37 Herren 2 4

38 4

39 Timo Heiter Herren 2 4

40 Herren 2 3

41 Herren 2 2

42 T. Hoffmann Herren 2 2

43 Vanessa Rode Damen 1 2

44 Herren 2+3 2

45 Damen 1 1

46 Herren 2 1

47 Sebastian Risse Herren 1 1

Paul Griese
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Finn B-Jug.

Phillip Wanner

B-Jug.

M. Walasinski

Thomas Wienholt

Matthias Hellebrand

B-Jug.

Markus Vandamme

B-Jug.

Ivan Tadic

Jean Greskämper 

Manuel Rösler

B-Jug.

B-Jug.

Julian Hummerich

Tobias Kuhlmann

Christian Czepluch

Timon B-Jug.

Andre Oduro

Karim B-Jug.

Oliver Griese

B-Jug.

Ingo Breddemann

B-Jug.

P. Marinsek

Phillip B-Jug.

C. Dießel

P. Dombik

Y. Chehade

Lisa Schürenberg

Ron Sommer 

Torjäger
RangName Team Tore

1 Herren 1 38

2 Alexander Lutz Herren 1 35

3 29

4 Kevin Ende Herren 1 22

5 Herren 3 22

6 Herren 2 19

7 Herren 3 15

8 Noah 14

9 Herren 1 14

10 Theo 14

11 Herren 1 13

12 Michael Mahr Herren 1 13

13 Herren 1 13

14 B. Heller Herren 2 11

15 Tim Vetter Herren 2 11

16 Herren 1 10

17 Marvin Neumann Herren 1+2 10

18 Herren 1 9

19 Herren 2 8

20 Marco Block Herren 3 8

21 Niklas Werner Herren 1. 8

22 Tristan 8

23 F. v. Rheinberg Herren 3 7

24 Herren 2 7

25 Florian Scheffel Herren 2 6

26 Herren 1 6

27 Dominik Risse Herren 1 5

28 Vincent 5

29 Herren 2 4

30 Herren 1+2 4

31 Herren 2 4

32 Timo Heiter Herren 2 4

33 4

34 Herren 2 3

35 Daniel 2

36 2

37 Herren 2 2

38 2

39 Herren 2+3 2

40 Herren 2 1

41 Felix 1

42 Jonas 1

43 Herren 2 1

44 Sebastian Risse Herren 1 1

45 T. Hoffmann Herren 2 1

46 Herren 3 1

47 Herren 2 0

Paul Griese
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Finn B-Jug.

M. Walasinski

Matthias Hellebrand

Ivan Tadic

B-Jug.

Phillip Wanner

B-Jug.

Manuel Rösler

Thomas Wienholt

Jean Greskämper 

Markus Vandamme

Christian Czepluch

B-Jug.

Tobias Kuhlmann

Julian Hummerich

B-Jug.

Ingo Breddemann

Oliver Griese

P. Marinsek

Timon B-Jug.

C. Dießel

B-Jug.

Karim B-Jug.

P. Dombik

Phillip B-Jug.
Y. Chehade

Andre Oduro

B-Jug.

B-Jug.

Ron Sommer 

T. Posselt

Andre Gutjahr

Torjäger



Unterstützen Sie unsere Jugend!

1 2 3 4 5
11 12 13 14 15
21 22 23 24 25
31 32 33 34 35
41 42 43 44 45
51 52 53 54 55
61 62 63 64 65
71 72 73 74 75
81 82 83 84 85
91 92 93 94 95
101 102 103 104 105

Das Geld wird ausschließlich für unsere Jugendarbeit verwendet. Sie helfen uns, 
Aktivitäten wie unsere jährliche Jugendfahrt nach Holland zu ermöglichen.

Guido Tommes CAMACUMA Matthias Ich und mein 
Holz #ML

Florian Felix Johanna Rainer Emma

Helga
Droste

Karlhans
Droste Nicole Rades Nina &

Wanna

Rosi Lutz Marlies

Uschi

Eva Karin
Rulhoff

Annki &
Chrischen

Bruno Timo
Heiter

Julia
Heiter

Lukas
Heiter Jörg

Die 90

Tanja Lina Marc Chanti

Domme &
Sabrina Timo + Ricci

2. Herren 2. Herren 2. Herren 2. Herren



Für nur 10,- Euro pro Saison und Feld
werden Sie zum Sponsor unserer Jugend.

6 7 8 9 10
16 17 18 19 20
26 27 28 29 30
36 37 38 39 40
46 47 48 49 50
56 57 58 59 60
66 67 68 69 70
76 77 78 79 80
86 87 88 89 90
69 97 98 99 100
106 107 108 109 110

Als kleinen Anreiz verlosen wir unter allen Sponsoren 
der „Felder der Jugend“ drei schöne Preise bei unserer Weihnachtstombola.

Ansprechpartner ist Sebastian Risse. 

Paul Bodo Michael Theo Romy
Gernandt

Seppel, Angie 
& Robin Silke T. Dießel Andreas Justus

Gernandt

Jonas
Lücke

Jochen
Rulhoff Milan Jenny

Gernandt

Arndt Stephan Luka
Tadic

T. Dießel Laura
Tadic

Wirtshaus
Borbeck

TuRa
Prinzessinnen Michael Elena

Tadic

Nico Felix Dustin Flo.S

Dirk Flo Esther Marco

Ricky &
Tobi

COMA
in Love

Seppel, Angie 
& Robin

Sari & 
Freddi

Sabrina &
Domme

Norbert André &
Jenny

Klaus Peter Sara &
André



Michael Grüning

Altendorfer Straße 297  •  45143 Essen
Telefon: 0201 / 62 00 31/32  •  Telefax: 0201 / 64 25 38
E-Mail: info@apotheke-zum-schwarzen-adler.de
www.apotheke-zum-schwarzen-adler.de

Apotheke
zum schwarzen Adler
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Trainingszeiten

Trainingszeiten
Bockmühle, Mercatorstraße, Essen
und Haedenkampstraße *, Essen

Team	 Zeit                                       

1. Herren	 Mo.	 20:00	 Di.	 20:00	 Do.	 20:00
2. Herren	 Di. 	 20:00 	 Fr.	 19:30
3. Herren	 Fr. 	 19:30
1. Damen	 Mo.	 19:00*	 Do.	 20:00*
männl. A-Jug.	 Mo.	 18:30	 Fr.	 19:30
männl. B-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
männl. C-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
gem. D-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00
gem. E-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00

Du hast Lust Dich zu 
engagieren?

Wir suchen noch Helfer in al-
len Bereichen. Handball macht 
Spaß! Aber es muss nicht im-
mer das aktive Spielen im Vor-
dergrund stehen.

Bitte sprich uns an! 
Deine Ansprechpartner 
findest Du im Impressum. 

Wir sind offen für 
neue Ideen und Konzepte!



 Spielberichte und Tabellen

Besucht uns unter www.sgta.de 524

Tabellen

Tabelle Herren 1

Tabelle Herren 2



 Spielberichte und Tabellen

Besucht uns unter www.sgta.de 525

Tabellen

Tabelle Herren 3

Tabelle Damen



 Spielberichte und Tabellen

Besucht uns unter www.sgta.de 526

Tabellen

Tabelle B-Jugend

Tabelle C-Jugend

Tabelle D-Jugend
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Glosse

Boh glaupse gezz is Zwotausend-
siepzehn unn meine Schätzkes 
sint biss gezz noch ohne Pleite 
ausse Hallen gegangen.

Datt fettige Fressken von Weih-
nachten unn den Jahresbegrü-
ßunkskahter hammse hinter sich 
gelassen. Dann hammse son bis-
ken watt träniert, unn watt sol-
lich sahng: geklappt hattet.  Denn 
wennse sich au datt Lehm in Zwo-
sechzehn so schwer gemacht 
hahm, bis gezz sinntze nich hin-
ter de Musik hergelaufen.

Die Turners von Kuh-Pferd-Reh 
hahm innen Pokal mit 32:19 
ne Abreibunk gekricht unn die 
mölmschen DKJ-ler aus Styrum 
konnten die Tornados ausse 
Bockmühle au nich bei datt sieh-
gen behindern. 

Unn watt so die Fehlers angeht: 
Da hattet die Truppe doch glatt 
auffe Kette gekricht, dattse mah 
entlich die Quotte vonne Fehler-
kes kleiner machen konnten. Nix 

mehr mit vabaseln oda de Gech-
ners anspielen. Richtich Spässken 
happich gehappt, allz ich die Junx 
imma ma widder inne Führung 
bölken konnte.

Junx, datt müsster nomma ma-
chen, ihr könnt datt doch! Unn 
dann könnter au mah an euer 
Tante Änne denken unn die mah 
noch sonn Gefalln tun unn die 
anneren möllmschen Vabandsli-
gisten mittne Niederlage na Hau-
se schicken. denn sonn Herzka-
per durche Aufregunk bein Spiel 
brauch ich nich? 

So, Junx, lasst Euch datt mah 
durchen Kopp gehn unn denkt 
dran: Iss egal, wer die Bude 
macht! Den Geist vonne letz-
ten Spielkes (ich main de ersten 
Spielkes innet Jahr 2017) müsster 
flegen, unn zwar alle. Denn wen-
ner alle annen gleichen Strang 
zieht, dann klappt datt auch mitti 
näxten Pünxkes inne Vabandsliga 
unn inne bockigen Mühle.  

So gezz wertich mich mah sonn 
Tatort ankucken. Soll au span-
nend sein wie sonn Handballspiel 
inne Mühle vonne Böckskes.

Schöh wah unn biss denne sacht

Euer Tante Änne

Tante 
Änne
ihre TuRa




